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Themen

PLANSPIEL

BESCHREIBUNG
Die bisherigen Bemühungen, die gewalttätigen Auseinanderset-
zungen im Osten der Ukraine zu stoppen waren von wenig Erfolg 
gekrönt. Die aktuelle Situation ist weiterhin fragil und weitere 
Kampfhandlungen können nicht ausgeschlossen werden. Darüber 
hinaus muss dringend die Frage bearbeitet werden, welche Zu-
kunftszenarien für die Ukraine denkbar sind: wie sieht ein tragfähi-
ges Abkommen aus, das den Menschen in der Ukraine wieder ein 
friedliches Zusammenleben ermöglicht? Welche Einigung kann es 
bezüglich der Halbinsel Krim geben und ist ein föderales System für 
die Ukraine eher eine Chance oder eine Gefahr? Diese und weitere 
Fragen werden im Planspiel bearbeitet. 

SZENARIO & ABLAUF
Das Planspiel beginnt mit dem Status Quo und simuliert die kom-
menden zwölf Monate. Dabei schlüpfen die Teilnehmenden in die 
Rollen der Schlüsselakteure des Konflikts. Die ausgewählten Akteu-
re entsprechen den realen Vorbildern, verfügen über die gleichen 
Ressourcen und haben dieselben Ziele. Während des Planspiels 
versuchen die Teilnehmenden die vertretenen Interessen zu iden-
tifizieren und so zu vereinbaren, dass am Ende des Planspiels ein 
Fahrplan entsteht, der ein mögliches Szenario für die Zukunft der 
Ukraine beschreibt. Das Planspiel ist rundenbasiert, d.h. sollten die 
Teilnehmenden bis zum Ende keine Übereinkunft erzielen, endet 
das Planspiel mit dem aktuellen Verhandlungsstand

ZIELE
Im Planspiel werden nicht nur die Interessen und Ziele der Akteure 
in der Ukraine deutlich, sondern darüber hinaus auch die vor-
herrschenden Konfliktdynamiken für die Teilnehmenden erlebbar 
gemacht. Aus der Rollenperspektive können die Teilnehmenden 
neue Aspekte des Konflikts entdecken und dadurch Ideen zur 
Konfliktbearbeitung generieren. Während der Auswertung wird der 
Verlauf des Planspiels analysiert und die entscheidenden Faktoren 
zur Entschärfung des Konflikts bestimmt. Auf dieser Grundlage 
erarbeiten die Teilnehmenden anschließend das Bild einer mögli-
chen zukünftigen Ukraine. 

Lernziele: 
• Erstellen eines Zukunftsszenarios für die Ukraine
• Konfliktdynamiken erfahren und damit umgehen
• Erkennen von Handlungsoptionen der Schlüssel-  
 akteure im Ukraine-Konflikt 

Zielgruppe: Studierende und Fachkräfte
Teilnehmende: 15 bis 30, ab ca. 18 Jahren 
Dauer: 1 bis 2 Tag(e)
Typ: realitätsnah; akteurszentriert
Sprachen: Deutsch, Englisch, Russisch, Ukrainisch

Welche Prioritäten haben die Schlüsselakteure in 
der Ukraine und wie lassen sich diese vereinbaren?

Die Lage in der Ukraine ist angespannt und fragil. 
Wie kann unter diesen Umständen eine tragfähige 
Einigung aussehen?

Konfliktbearbeitung und Szenarioentwicklung

QUO VADIS UKRAINE?


